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Nr . 18.
Verordnung , betreffenddir Verlängerung des Landtags.

Oldenburg , den 14 . Februar 1876.

r . Wir Nikolaus Friedrich Peter , von Gottes Gnade»
v,i, Großherzog von Oldenburg , Erbe zu Norwegen,
W Herzog von Schleswig , Holstein, Stsrmar «, der

- Dithmarschen und Oldenburg , Fürst von Lübeck und
. Birkenfeld , Herr von Zrver und Kniphause » rc. rr.
' / - verordne« hierdurch, wsS folgt:

Die Dauer deS zegenwärtig versammelten Land»
"" tsgS wird bis zum 26 . d. Monats verlängert.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namens -Unter»
>D,-schrist und beigrZruckten Großherzogliche« ZnsiegrlS.

Gegeben aus dem Schlosse zu Oldenburg , den
k 14. Februar 1876.

( I,. 8 .) Peter.
> von Berg . _

— Brauer.

DLrtgkeMLche BrkKKNtMKchNNgen.
'

Der Landwirth Dierk ArenS zu SandelermönS
ist als Beigeordneter der Gemeind « Sandel ver-
pflichtet worden.

^ Zrver , 1876 Februar 16.
lB BerwaltungSamt.
iB - v . Hrimdurg.

_ _ Lauts.
Der bei per Chaussreanlage in Sengwarden übrig

gebliebene Theil des Rvhlst 'schrn Bauplatzes , groß
2 Ar 45 j^ M., soll am

24. Febr . d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

ans dem Amte zu Zrver öffentlich verkauft werden.
Zevrr , 1876 Februar 14.

BerwaltungSamt.
». H « i m b u r g.

_ _ LautS.
Der zum Krongute gehörige, zu Bauplätzen ein»

getheilte sog . Horn » oder Mitteldrich in der Gemeinde
Sande soll am

I . März d. A,
Nachmittags 3*/ , Uhr,

in Griffels WirthShaus « zum Sanderbahuhof aber¬
mals öffentlich zum Verkaufe aufgesetzt werden.

Zevrr , 1876 Februar 14.
BerwaltungSamt.
v . Heimbürg.

_ _ Lauts.

AuSverdingunges.
Am Montage , den 28 . d . Mts .,

Morgens 11 Uhr,
sollen auf dem Rathhause hirselbst für daS Rechnungs¬
jahr 1 . Mai 1876/77 auSverdungen snd verpachtet
werdrn:

1 ., das Hinfttzen und Wiederwegnehrnen deS
RichelwerkeS auf dem alten Markte bei de«
Bich « und Pserdemärktes und das Reinige«
deS alten Markts nebst Zubehör «ach jedem
Markte,

2 ., daö UfergraS an den Stadtgräben.
Zevrr , 1876 Febr . 18.

Stadtmagistrat.
v . Harten.

Gerde «.
"

Die Unterhaltung der Gemeinde-Fahrwege vom
1 . März 1876 bis dahin 1877 soll am

Montag , den 2t . d. M .,
Nachmittags 4 Uhr,

i« Rieniet S WirthShausr hirsrldst öffentlich mindest-
fordernd auSverdungen werden.

Waddewarden , im Februar 1876.
_ Eden, Gemeindevorsteher.

Berpachmngen.
Am Montage, den 21 . d. Mts.,

Nachmittags 2 Uhr,
wird der beim hies. Armenhaus « belegen« s. g.



SllwciMtcn
zum Gemüsebau an Ort und Stelle zur Verpachtung
kommen.

Waddewarden , Im Febr . 1876.
Namen » der Armencommisflo«

Eden, Gmdevst.

Landgut-Verpachtung.
Der HauSmann Herr Gerh . Christian Söker

will wegen Aufgabe de« Landwirthschaft sein zur
Zeit von ihm selbst benutzte»

Landgut
„ » » pviilr » « » « » " ,

i« der Gemeinde Pak ««», groß circa 42 Zücken , zum
Antritt auf Nächsten Mai am

» . Mär , d , I,,
Nachmittags 4 Uhr,

in de» GastwirthS C . HinrichS Behausung auf der

Schlacht Hieselbst auf mehrere Jahre öffentlich meist»
bietend verpachten lassen, wozu Pschtliebhsber Hiemil

eingrladr » werden.
Jever , 1876 Febr . 19.

Behrens.

Vergantungen.
Der Arbeiter T . H . von der Hüll » beabsichtigt

wegen Auswanderung am

Dienstage , den LS . Februar 1876,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in feiner Wohnung zum St . Jsostergrodm

1 Schafbock,
3 trächtige Schafe mit

voller Wolle,
pl. m. V, Last Torf , 1 Fuder Heu, etwas

Holz, 1 Kleiderfchrank, 2 Tische, 12 Stühle,
1 HauZuhr , allerlei Ha «k» und Küchen»
geräthr , Spiegel , Schildereirn , Porzellan»
und Steinzeug , Wurzeln , Rüben , Kartoffeln,
eingemachte Bohne » und was mehr vor»
kommen wird

verganten zu lasse», wozu Käufer «inladrt

Hooksiel , 1876 . H . S . Sidden.

XittllsM.
Zu der auf den 6 . und 7 . März

d. IS . annouetrten Vergantung in
und bei der Wohnung des Land-

wirths H . G . Becker zu Kötteritzer¬
groden wird nachrichtlich bemerkt.

daß auf jedes Höchstgebot der Zu -,

schlag sofort ertheilt werden wird.
Marienstel , 1876 Februar 18.

_ D . Nordhanfe».
Gemeindefache.

Sonnabend , den 26 . d . M . ,
Abend» 6 bis 8 Uhr, werde ich in Martens Gaß.
Haus« erheben:

Arrl. zur Amts Verbandskasse,
Anl . zur Gemeindekasse, 1 . Term .,
Hundesteuer.

LlevrruS , 1876 Febr . 18.
8 . K öh « e.

RotifieKtiouen .
^

Zwei fette Ochsen , a 700 Pfd . schwer, hat j,
verkaufen

ReepShslt._ Ish . Hinrich S.

Gefunden.
Zwei fast neue Körbe. Ws ? zu erfragen in d«

Exped. d . Bl ^ unter Nr . 92.
G e f rs eh t.

Auf Mai noch mehrere Dienstboten für Bürz«
und ländlich« Arbeit, sowie 3 Drmoisrüen für Lad«
und Gastwirthschaft.

Hooksiel . B . H . Lührt^
Gefindemäkl«.

Für
8el«idüiskdK

empfehle da» Beste in

Circular-
Elastic-Maschi

nen
a«S verschiedenen Fabriken zu äußerst billigen Preis«

Carl Möhlmarm.'
Neue Cattune und woll?

Kleiderstoffe s
für die diesjährige FrühlingSrSaiso « trafen i» t«

schönsten Mustern in reichhaltiger Auswahl ein bei

Wilhelmshaven. JnlisS A ndre « «/

Für ein junge » Mädchen aus guter Familie «!«>

zur Erlernung des Haushalts in einer gebildet«»

Familie eine Stelle gesucht , am liebsten in ei«

größeren Landwlrthschaft . Mäßiges Kostgeld ko»

bewilligt werden. s
Anerbietungen « erden unter Ziffer kt Bl . ^

an di« Exped . d. Bl . erbeten. ^
Unterzeichneter wird in den nächsten Tag««

'-?
Jever ««wesend fein, um Piano 'S zu stimmen e»««

zu reparier « . Etwaige Aufträge nimmt Herr G

Rudolphi entgegen.
Delmenhorst . K . Reese,

Jnstrvrnenteumach«



Mr Bettfedern u. Daunen,
sowie für Wolle

zahl« ich Argen Baar und in Tausch die höchsten
Preis « .

Wilhelmshaven . Zuli uS Andrrae.^ ZumFrühjahrsbedars.
10« Pfd. Feder« und

Daune«,
welche persönlich hier von den Land-
wirthen gekauft Habs und den Lieb-

abern Mit Recht für neue feine
aare empfehlen kann
Gottels . H . I . Zimmennann.

Gesucht
Auf Mai ein Dienstmädchen, « elcheS melken kann.

H. W . Andrer.

Zn verkaufe »?.
Zwei mit 14 Tagen kalbende Beester.
Jever . H . W . Andrer.

hal
W

Gesucht gegen Mai ein Lutscher für , i«

Hotel, einige Laufburschen, sowie mehrere Dienst.
Mädchen.

Al vrrich ö.

Für die Hülsödedürftisr » in Bremerhaven ist
hier ferner rinZegange« :

1 . , bei F . A. Kolbe von H . B . 3 M . , A. B.
1,50 M . , zusammen 4 M . 50 Pfg . ;

S , bei H . E . Olt manu« von E . H . B . 1
M . 50 Pfg . , 3 . M . T . 50 Pfg . , Wittw«
B . 3 I . D . Z . 6 M . , zus. 11 M . ;

3 . , von der hiesigen Liedertafel die am TtiftungS»
feste erhobene « Eintrittsgelder zu 56 M . ,
hierzu die früher eingrgangeue» Beträge
32 M . 75 Pf . , im Ganze« 104 M . 25 Pf.

und find davon heute durch Postanweisung dem
HülfScvmitee in Bremerhaven 104Mk . übersandt , di«
25 Pfge . aber «?S Port » verrechnet.

Die hiesige Sammlung ist damit geschloffen.
Hohenkirchen, 1876 Frbr . 16.

F . A . Kolbe.
T . C. Carsten «.
H . E . Olt mann «.

Von dem der Ehefrau des SastwirthS I . F.
Peter - Hieselbst gehörenden Wohnhaus « soll di« gegen»
« ärtig von Z . M . TiartS benutzt« Hälfte zum An¬
tritt aus den 1 . Msi 1876 verpachtet werde» und
wollen Reflektanten sich an den Unterzeichneten « enden.

Hohenkirchen, 1876 Februar 18.
Oltmanns,

_ _ Aurt.
Zwei Schüler finden zu Ostern freundliche Auf¬

nahme . Näheres beim Gastwirth Schrmering im
Adler.

Gesucht.
Zwei Zimmergrsellen könne« bei mir Arbeit er¬

halten . Dirdrich Nehlen Tiaden.
Rahrdum , 1876 Frbr . 3.

Zum
ettühzahrskeüars

hält der Unterzeichnete, namentlich angehenden Haus¬
haltungen , sein Lager fertiger Möbeln , alS:

SophaS , Secretaire,
Chiffonnieren,

Mahagoni und eschene
Polsterstühle,

Schränke , Tische
rc. re. bestens empfohlen.

Dabei bemerkt derselbe,
daß er « egen Umzugs in,
eine andere Wohnung , in,
« elcher erst noch Lagerräum»
lichkeitrs hrrgrrichtet « erde»
müssen , gezwungen ist, bis _ _
zum 1 . Mai d. Z . sein jetziges Lager gänzlich auS->
jnverkanfe » , und daß jolche« nur durch billigste
PreiSstellung zu ermöglichen ist.

Zrvrr , Schlachtstraße , 1876 Frbr . 18.
A . Tiaden.

Zu miethen gesucht:
Auf nächste « Mai in der Stadt eine Wohnung

im Erdgeschoß, bestehend auS einem Wohnzimmer mit
anstehender Kammer , unmöbliert , am liebsten «ach
der Sonnenseite.

Cleverns , 1876 F «br . 18.
CH . Chemnitz.

Verlöre K.
Ans dem Weg, von TrttenS nach Wiefels eine

Wagenkette . Abzugebrn gegen ein Fundgeld bei dem
Wirth « D . EarmS in Wiefels.

Gödekenhanse«, Frbr . 19 . 1876.
B . HinrichS.

N« -- 'x « N

^ ^ 2 2 . S
» Z « 3

^ r. 2 » L» rr ^ s ^ v
US § « 3.

^ 2^ 2. s,
W» ^ m

/ Durch alle Buchhandlungen , oder gegen Em-
/ fendnng von 10 Briefmarken » 10 Pf errecr

von Richter ' s Verlags -Anstalt in Leipzig tst
' zu beziehen: „vr . tir ) ' - Ratnrheiltn rt tzode ,

/ Preis 1 Marll Der in d'.eiem LeruhMlUl fW
/ ca . SSV Seiten starken Buche angegc- M
Abenen Heilmethode verdanken Tausende ihre Gt - s -
fsnndheit . Die zahlreichen darin abqedruStcn-

Lank>chrcibcn beweise« , daff selbst solÄeKrankek
I noch Hilfe gesunden , die , der Verzweiflung L
z « ahe , rettungslos verloren schienen ; es lolltoZ
l daher dies vorzügliche rßcrk in keiner KK- z- verlange und »ef
inur däs „Jlluftrirte Originalwrok von ^

i mitte fehlen. !

.. .Lter'S Verlags - Anstalt in «siszig ",
reiche auf Wunsch auch einen Auszug bei « ,

selbe» gratis und franco versendet.

VorrSthig bei E . L. Mettcker L Söhne , Jevers
Bestellungen auf Haararbeiten von auSgekämm-

te« Haaren « erde» von jetzt an für mich entgege«
nehmen di« Herren Gastwirth « Meentz an der Schlacht
und A. Asseirr » zur Traube * i« Zever, und werde
ich jede« Dienstag di« fertigen Arbeite» wieder ab»
liefern.

Wilhelmshaven , 24. November 1875.
E . Menst.



Vermißt Wird ein Baumkneifer.
Dem Wiederbringer eine Belohnung.

F . Lu « scher.
'

Dienstag , den 22. Febr . d. J ^,

Sänger -Äall.
Eintrittskarten für Richtmitglieder , soweit der

Vorrats » reicht, find bis zum 21 . d. MtS . bei«
Laffenführer OltmannS zu haben.

TettenS , 1876 Februar 17.
Die Dirrction.

Warnung.
Hiermit warne Jeden , ohne mein« Bescheinigung

etwas auf meinen Namen zu creditiren, da ich für
Zahlung nicht hafte . Zoh . Hinr . Ti ade ».

Feldhausen, Febr . 1876 _ _

Schäarer Gesangverein.
Das

Stiftungsfest
des Verein » findet am 23 . d . Mt » , im LereinSlocale
statt.

Anfang der GrsangvortrSgr 6 >/ , Uhr.
Fremde können durch Mitglieder eingrführt werde «.
Reuende, den 15. Febr . 1876.

D . z. B.

A« 20 . Februar

LR Tanzmusik , ^
wozu freundlichst einkadet

Pakenfersltendcich. _
G . A. Eden.

Z» dem am Mittwoch , den 2Z . d. MtS . statt«
findenden

M8elItZev zbkll «!
ladet freundlichst ein

H . WiggerS.
Sollte derjenige, der mir vor ca . 14 Lagen ei«

Packet , enthaltend eine Hose , aus dem Omnibus
entnahm , dasselbe umgehend mir nicht wiederzusenden,
so werde ich polizeilich « Hülfe in Ansprsch
nehmen, da der Betreffende mir jetzt bekannt ist.

Jürgen OltmannS.

Bei allen Arten von HantauLschlägr » vielfach
bewährte, bei Salzstuß an de« Füßen , trockenen und
« äffenden Flechten, GrindauSschlag , Haar » und Juck«
flechten aber als besonders probat anerkannte Mittel
sendet bei brieflicher Angabe eines dieser Leiden

C . A . Gabler,
Apotheker in Arnstein bei Würzburg.

Gesucht
Auf nächste Ostern ein Lehrling.

H . TiarkS, Bäcker.
Lever, 1876.

Gicht «ud RheumatrSmus , deren LH
muugeu und alle anders innerliche nutz
äußerliche früher unheilbare Krank

heitsn
Hrn G . Pathemann in Barm«.

Ich habe mich schon wieder
bessert, kann besser gehe« ; ich Hai,
bessern Appetit wie früher , Hai,
den Schwindel nicht mehr i,
Kopfe, im Rücke « fühle ich kei»
Lähmung mehr wie früher;
Wasser kann ich schon wieder
Stunden halten . Ich bitte Hern
Pathemann , mir wenn möglich
gehend 8 Flaschen Medici« znznse»
den und nach Ihrem Gntdünk«

«och einige Salben . Achtungsvoll
Zoh . Körte und Fra « zu Rauterkusen

bei Attendorn , 15. Juni 1875.

Herrn G . Pathemann i. Barmen , s . d. Haspelerbrüch
Zhr « Medikamente haben meine liebe Krau b,>

reite wieder hergestrüt. Sende « Sie «sch Eini,,>
Ihrer werthgesch-ätzten Medikament«. Weine Frei
hatte schon 25 Jahre dickes, sichtbar krankes Bl«>
in den Adern. Auch dieses ist wieder beseitigt m>
die Circulation des Blutes bereits wieder hrrgestM

26 . Februar 1875 . Mit Achtung
Bernh . Isenburg in Helmrrmghsusli

bei Bredelar.

Herr » G . PatheMsmn, Barmen a. d . Hafpelerbrüü
Nachdem mein Bruder mein Mann Wüneb«

Ihre Arznei emp ?»hlen hat , und mit Recht, in -t
mein Bruder schon ein ganzes Jahr gedoktert m
mit zwei Flaschen von Ihne » schon direkte Besser«
eingetreten , so bitte , « einem Mann auch da» G
forderliche Zu senden . Hochachtungsvoll

Krau Gewinner, Schreinermrißer in Wernrrhest
im Reich b . Langendreher, 24 . Jan . 1875.

GedurM-Anzerge.
Heut « wurde «nS «in Knabe geboren.
Warum , 1876 Februar 16.

F . H . Folkers und Fr««,
grb. HillerS.

Am 16 . d . Mts . , Morgens 5 Uhr, entriß «
der unerbittliche Tod, in Folge der Entbindung ««
einem Töchterchrn, meine innigstgeliebte Frau,

Amalie Eageline, ged. Mammev,
im 20 . Jahre ihres Lebens, «ach einer sehr ktW
aber glücklichen Ehe . Verwandten , Freunden v«!
Bekannten widmet diese Traueranzeige , auch i«
Namen deS tiefgebeugten VaterS und -der GeschuH
der Verstorbenen,

der schwer geprüfte Gatte
Gerhr . Jürgens.

Waddewarder Mühle , 1876 Febr . 17.
Di « Beerdigung findet am Dienstage , de« 2!

d. MtS ., Nachmittags 4 Uhr, statt. _ ^
Aedacrio«, Druck u»d Verlag von « . L. MettÄr u. Söhse iuZM

Hierzu als Extra « Beilage ein Berzeichniß d«
' HandelSgärtnerei und Samenhandlung von H

Suyker» in Oldenburg.
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